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Redaktor gesucht 

 
Eigentlich wollte ich auf die GV 2011 von meinem Amt als Redaktor zurücktreten. 
Da sich jedoch niemand fand, dieses Amt sofort zu übernehmen und gemäss Sta-
tuten ein Bulletin vorgeschrieben ist, liess ich mich von meinen Kollegen aus der 
Vereinsleitung überzeugen noch ein Jahr anzuhängen. Im Jahr 2011 erscheinen 
total 3 Bulletins (März, Mai, Oktober). 
Wer am Amt des Redaktors Interesse hat, kann sich mit mir in Verbindung setzen 
(079 351 87 00). Eine ausführliche Instruktion ist garantiert. 
 
Konrad Häni 
Redaktor 
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Jahresbericht 2010 des Präsidenten 
 
Die Entscheidungen der GL SBB AG sind getroffen. Die operativen Zentren des 
Betriebes werden sukzessive bis 2015/2016 in vier Betriebszentralen in der 
Schweiz mit Standort Olten, Lausanne, Zürich Flughafen und Polleggio zentrali-
siert. Das bedeutet, dass Fernsteuerzentren bzw. Zentralstellwerke wie Luzern, 
Arth-Goldau, Basel, Bern, St. Gallen und Chur ab 2011 bis spätestens zu besag-
ten Jahren verwaist sind. 
Dies führte mich zum Schluss, dass wir im ESV Luzern ein Workshop mit dem 
Thema „ESV Luzern 2015“ dieses Jahr ins Leben rufen werden. Denn durch die 
Verlagerung all dieser Arbeitsplätze werden gewisse Abwanderungen erwartet. 
Was spielt der ESV Luzern in der Zentralschweiz anhand dieser Situation für eine 
Rolle?      
 
Sportbetrieb 

Die Jahresberichte der Ressortleiter in den Sportarten könnt Ihr ebenfalls diesem 
Bulletin entnehmen. Sie fassen das Geschehene im vergangenen Jahr zusam-
men. Ich bitte Euch, diese im Vorfeld der 76. GV vom 8. April 2011 durchzulesen, 
da diese nicht vorgelesen werden. 
Die Ressortleiter der Sportabteilungen wurden von unserem Sportchef Marco 
Tami betreut. Auch sein Jahresbericht entnehmt Ihr bitte diesem Bulletin. 
Danken möchte ich Marco Tami und den Sportobleuten für ihre grosse Arbeit im 
Verein und das wiederum interessante Jahresprogramm. 
Ich gratuliere allen ESV-VereinsmeisterInnen, den GewinnerInnen an schweizeri-
schen Wettkämpfen, den TeilnehmerInnen an internationalen Wettkämpfen und 
natürlich allen für ihr aktives Mitmachen. 
 
Der ESV als Sektion 
Der ESV Luzern ist in der Dachorganisation SVSE gut vertreten. Im Begleitaus-
schuss Ehrenpräsident Werner Dittli, in den TK der Sportarten Martin Brupbacher 
(Schiessen), Manfred Furrer (Tennis) sowie im Unterverband SESKV (Kegeln) in 
der Person von Markus Krebs. 
An der DV SVSE vom November 2010 in Amden wurden wichtige Wahlen vorge-
nommen. Unser Mitglied Martin Sonnenmoser wurde als Leiter Finanzen in die 
Geschäftsleitung der SVSE gewählt; Alberto Petrillo wurde zum neuen Präsiden-
ten der Geschäftsleitung gewählt. 
Auch im vergangenen Sportsjahr hat der ESV Luzern seine organisatorischen Fä-
higkeiten unter Beweis gestellt. Im Mai 2010 führten wir unter der Leitung von Mi-
chael Aliverti die SESKV-Regionalmeisterschaft im Kegeln in Luzern und im No-
vember 2010 führten wir unter der Leitung von Sepp Schwager das SVSE 
Schach-Stundenturnier in Emmenbrücke durch. Mein grosser Dank gilt den oben 
erwähnten OK-Präsidenten und ihrem ganzen Team. 
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Ich bedanke mich ganz herzlich bei den OK-Chefs Franz Stöckli, Beat Felder und 
Orlando Scheuber und ihren treuen Helferinnen und Helfern für ihr Engagement 
für die Durchführung der traditionsreichen Anlässe wie das Hallenfussballturnier 
im Januar in Meggen, das Ski-Abschlussrennen auf dem Jochpass zusammen mit 

der Sektion der SVSE Engelberg und das Fussballturnier im August in Luzern. 
 
Der ESV als Familie 
Am 1. Mai wurde durch Edi Müller und Markus Siegenthaler die Jassmeisterschaft 
in der Kegelsporthalle Allmend durchgeführt. Von den 44 JasserInnen waren lei-
der gerade mal knapp ein Sechstel ESVL-Mitglieder vertreten. 
Rolf Disler führte zum dritten Mal das Stadtlauf-Team auf dem Kornmarkt. Cyrill 
Flory war für die Helferrekrutierung zuständig. 
Edi Müller jun. und Stefan Mägerli mussten das beliebte Tennis/Tischtennis-
Plauschturnier im Juli wetterbedingt absagen. 
Das JaKeSchi gehört fest in unseren Jahreskalender. Marcel Sidler führte dieses 
im Oktober durch.  
Die alljährlich beliebte Vereinsmeisterschaft im Kegeln fand unter der Leitung von 
Markus Krebs im November statt. 
All diesen Organisatoren und ihrem Team danke ich ganz herzlich. 
 
Aus der Vereins- und Ressortleitung 

Die Vereinsleitung hat sich im vergangenen Jahr fünfmal zu ihren regelmässigen 
Sitzungen zusammengefunden; zweimal trafen sich alle RessortleiterInnen zu ei-
ner Gesamtsitzung, um ihre Kontakte untereinander und zur Vereinsleitung zu 
vertiefen. 
Ich möchte meinen Kollegen in der Vereinsleitung für ihre Arbeit und Unterstüt-
zung herzlich danken. Auch den RessortleiterInnen spreche ich meinen grossen 
Dank für ihre nicht immer leichte Arbeit aus. 
Zum heutigen Zeitpunkt habe ich von keinen Rücktritten von VL- und RL-
Mitgliedern an der GV 2011 Kenntnis. 
 
Finanzen 

Die definitive Rechnung 2010 und das Budget 2011 werden an der GV aufliegen. 
Der ESV Luzern verfügt über eine gute Finanzlage. Dies dank der guten Arbeit 
und einer ausgezeichneten Buchführung durch unseren Finanzchef Adrian 
Grünig. Herzlichen Dank Adi. 
 
Der ESV möchte Danke sagen 
- der Mutationsführerin 
- den Sportobmännern 
- als Betreuer einer Mannschaft an der Seite der Sportobleute 
- bei der Unterstützung der Sportobleute zu deren Entlastung 

- als OK-Mitglied bei einem unserer vielen Anlässe, sei es im ESV Luzern oder bei 
einem schweizerischen Anlass, ob sportlicher oder gesellschaftlicher Art 
- in einem OK ausserhalb der Vereinsleitung 
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- in der Festwirtschaft 
- in der Redaktion unseres Bulletins 
- an unserem Auftritt im Internet 
- als stille Helferin, als stiller Helfer im Hintergrund 

- und, und….. 
 
Ein grosses Dankeschön gebührt auch 
- allen unseren Inserenten und Gönnern 
- unseren Vorgesetzten in den Regionen, den Divisionen 
- der SBB-Druckerei 
- ganz einfach allen Mitgliedern für ihre Unterstützung und das lebhafte Interesse 
am ESV Luzern über das ganze Jahr hinweg. 
 
Schliesslich möchte ich Euch allen und Euren Angehörigen ein erfreuliches und 
gesundes 2011 wünschen. Ich freue mich, Euch zu unseren treuen Mitgliedern 
zählen zu dürfen und Euch an einem unserer vielen Anlässe zu begegnen. 
 
Der Präsident 
Cyrill Flory 
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Jahresbericht 2010 Leiter Sport ESV Luzern 
 
Wieder kann der  ESV Luzern auf ein erfolgreiches Sportjahr zurückblicken. Viele 
ESV-Sportler konnten sich als Sieger ausrufen lassen. Noch mehr ESV-Sportler 
konnten an perfekt organisierten Anlässen teilnehmen. An dieser Stelle gehört ein 
ganz grosses Dankeschön all denen, die solche Anlässe ermöglichen: den Orga-
nisatoren und natürlich den zahlreichen Helfern, ohne die es gar nicht gehen wür-
de. Aber was ist schon ein perfekt organisierter Anlass ohne aktive Teilnehmer. 
Daher spornt eure Kollegen an, ebenfalls mitzumachen. Erzählt, wie viel Spass 
und Geselligkeit zu diesen Anlässen gehört. Jeder, der schon mal an einem ESV 
oder SVSE Anlass mit dabei war, weiss, dass der Spass, die Geselligkeit und das 
Mitmachen im Vordergrund stehen. Aus diesem Grund gratuliere ich ganz herzlich 
allen aktiven Sportlern, die noch nie an einem Anlass als Sieger ausgerufen wur-
den. Denn nur dank ihnen lohnt es sich, Anlässe zu organisieren. 
 
Der ESV Luzern ist eine der aktivsten Sektionen, nicht nur im Teilnehmen an An-
lässen, nein, auch beim Organisieren von Wettkampf- und Vereinsanlässen. 
 
Ein paar durch den ESV Luzern organisierte Anlässe möchte ich speziell erwäh-
nen: 
 
16.01.2010: Hallenfussballturnier Meggen 

15 Mannschaften nahmen an diesem Wettkampf teil. 
 
06.02.2010: Vereinsskirennen Flühli 
Das Wetter spielte sehr gut mit und wir konnten in zwei Läufen unsere Vereins-
meister erküren. Der Aufmarsch hielt sich in Grenzen, 18 Teilnehmer waren am 
Start. 
(Das Rigi-Derby am Jochpass musste leider aus widrigen Wetterumständen ab-
gesagt werden) 
 
01.05.2010: 18. ESV-Jassturnier Allmend 

An diesem gelungenen Anlass nahmen 44 Jass-Begeisterte teil. 
 
05.2010: SESKV-Kegelmeisterschaft 

An der diesjährigen durch den ESV organisierten Zentralschweizerischen SESKV-
Keglermeisterschaft, welche am 15.05.2010 endete, nahmen 190 Kegler und Keg-
lerinnen teil. 
 
17.07.2010: Plauschturnier Tennis und Tischtennis 
Leider musste das Turnier infolge schlechter Witterung abgesagt werden. 
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21.08.2010: Fussballturnier Allmend 
An diesem sehr heissen Tag kämpften 19 Mannschaften auf Kunstrasenplätzen 
um den Sieg. 
 
20./21.11.2010: SVSE Schach-Stundenturnier Emmenbrücke 
Für das diesjährige Stundenturnier, das durch den ESV Luzern organisiert wurde, 
hatten sich 37 Spieler eingeschrieben. Der ESV Luzern war mit sage und schreibe 
10 Spielern vertreten. Dies war für den Organisator und Schachobmann ein Rie-
senerfolg. 
 
30.10.2010: Ja-Ke-Schi 
Leider nahmen an diesem gelungenen Anlass nur wenige teil. Sehr erfreulich war 
die Teilnahme von Walter Schmidlin. Mit seinen 92 Jahren hat er sich wacker ge-
schlagen und beim Jassen stach er zwei, drei Mal einen sicher geglaubten Stich 
der Gegner ab.  
 
Resultate unserer ESV Sportler könnt ihr aus den Berichten der Sportobmänner 
entnehmen. 
 
Der ESV Luzern gehört an vielen Anlässen zu den bestvertretenen Sektionen. 
Dies freut mich als Leiter Sport des ESV sehr. Deswegen möchte ich an dieser 
Stelle ein paar herausragende Leistungen aufzählen. Wir haben aber auch Abtei-
lungen, wo keine Sieger hervorgehen, die Leistungen sind deswegen nicht klei-
ner. Für mich ist jeder, der sich sportlich betätigt und sein Bestes gibt, ein Sieger. 
Allen ESV-Sportler an dieser Stelle herzliche Gratulation zum Erreichten! 
 
Abteilung Ski 
SVSE-Skitage Grindelwald 2010 Schweizermeister 
Alpine Rennen: 
Berchtold Gregor Herren 5 Slalom, Riesenslalom, Alpine Kombination  
Meyer Michel  Herren 2 3-er Kombi 
Tami Marco  Elite  Slalom, Alpine Kombi, 3-er Kombi 
 
Sieger Staffel Langlauf: 
Berchtold Daniel, Meyer Hansruedi, Meyer Michel, Hafner Thomas 
 
Sieger Sektionswettkampf Langlauf: 
Meyer Hansruedi, Meyer Michel, Hafner Thomas, Röthlisberger Thomas, Bieri 
Fredy, Felder René 
 
Unifun-Cupgesamtsieger 2010: 
Berchold Gregor, Herren 5 

Sattler Sandro, Herren 2 
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Abteilung Kegeln 
Einen Riesenerfolg konnte Edi Müller jun. feiern. Er wurde Schweizermeister im 
Firmensport, Einzelmeisterschaft. Für diesen Erfolg wurde er zusätzlich an der 
alljährlichen Sportlerehrung der Stadt Luzern für seine Leistung geehrt. 

 
Abteilung Fussball 
Als Schweizermeister 2010 konnte sich auch das Fussballteam des ESV Luzern 
ausrufen lassen: 
Erberto di Mattia, Alejandro Fernandez, Alberto Ferrara, Christoph Fessler, Robin 
Hurni, Jaime Lora Barrios, David Pfeiffer, Franz Stöckli und Peter Thalmann. 
 
Abteilung LA/OL 
OL-Mannschaftsmeisterschaft in Villnachern: 

- Sieger bei den H45: Alex Bieri + Martin Schmid  
- Sieger bei den H65: Karl Schmid + Walter Bieri (Walter ist nicht im ESV Lu-

zern Mitglied) 
 
Abteilung Tischtennis 
Im Tischtennis wurde Cornelia Konieczny Schweizermeisterin 2010 in der Katego-
rie Damen. 
 
Abteilung Schiessen 
Unsere Gruppe erreichte an der 24. Schweizermeisterschaft der Luftdruckwaffen 
in Biel den 2. Rang. 
Erwähnenswert ist auch, dass an den USIC Meisterschaft Schiessen 23.08. – 
27.08.10 in Krakau, Polen 2 Athleten vom ESV Luzern teilnehmen konnten. Sie 
erreichten folgende Resultate:  

- 25. Rang Brupbacher Martin 524 Punkte  
- 26. Rang Ineichen Thomas 518 Punkte  

 
Abteilung Schach 
Vereinsmeister und Cupsieger des ESV Luzern wurde  Marc Joseph. 
 
Abteilung Volleyball 
Am Turnier in Wolhusen vom 14.11.2010 erkämpfte sich das Team des ESV Lu-
zern nach 2 Siegen in der Gruppenphase den 6. Platz. 
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Abteilung Wandern/Bergsteigen 
In dieser Abteilung wird nicht ums Podest gekämpft, doch werden ganz hohe und 
schwierige Gipfel erklommen. An dieser Stelle ein „kleiner“ Einblick ins Touren-
programm des letzten Jahres:  

23.1.:  Skitour Rossstock 
12.2.:  Schneeschuhtour Niederbauen  
17.4.:  Wanderung Wasen-Ahorn-Luthern  
29.5.:  Wanderung Neuthal-Bachtel-Wald 
21.6.:  Wanderung Lauchernalp-Fafleralp-Blatten  
3.-4.7.: Wanderung Mettelhorn  
25.-26.7.: Hochtour Alphubel 
31.7.:  Nepali Highway 
20.-22.8.: Bergwanderung bei Davos 
17.-19.9.: Bergwanderungen auf der Belalp 
20.11.: Wanderung im Ruedertal  
 
Dies sind viele sportliche Highlights aus dem Vereinsleben des ESV Luzern.  
Berichte der einzelnen Anlässe findet ihr auch im Internet und folgender Adresse: 
http://www.esv-luzern.ch/ 
 
Für das Vereinsjahr 2011 wünsche ich dem ESV Luzern viel Erfolg, Organisati-
onsglück und vor allem allen ESV-Mitgliedern eine unfallfreie Saison.  
 
Leiter Sport: Marco Tami 
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76. Ordentliche Generalversammlung des 
Eisenbahner Sportvereins Luzern 

Freitag, 08. April 2011, ab 18.30 Uhr 
im Saal des Hotels Anker in Luzern 

 
Programm 
 
18.30 h Saalöffnung 
19.00 h Nachtessen, offeriert vom ESV Luzern 
20.00 h Beginn 76. ordentliche Generalversammlung 
 
 
Traktanden der 76. Ordentlichen Generalversammlung des ESV Luzern 
 
1. Begrüssung und Appell 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Genehmigung des Protokolls der GV 2010 
4. Jahresberichte 

- des Präsidenten 
- des Leiters Sport und der RessortleiterInnen Sportabteilungen 

5. Jahresrechnung 2010, Bericht der Rechnungsrevisoren 
6. Anträge 
7. Budget 2011 
8. Wahlen 
9. Ehrungen 
10. Verschiedenes 
 
 
Anträge zuhanden der Generalversammlung sind bis spätestens 19. März 2011 
schriftlich und begründet an die Vereinsleitung einzureichen. 
Wir bitten Euch auch, von den in diesem Sportbulletin publizierten Jahresberich-
ten vorgängig Kenntnis zu nehmen. 
 
Der ESV Luzern freut sich, Euch an der Generalversammlung vom 08. April 2011 
begrüssen zu dürfen. 
 
EISENBAHNER SPORTVEREIN LUZERN 
Die Vereinsleitung 
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Antrag zuhanden der 76. Generalversammlung vom 08. April 2011 
 
Artikel 3 der Statuten 
Die Organe des Vereins sind: 

a) die Generalversammlung 
b) die Vereinsleitung 
c) ergänzende Ressorts zur Unterstützung der Vereinsleitung 
d) die Revisionsstelle 
e) das Sportbulletin 
 
Die Vereinsleitung beantragt der GV den Punkt e) in Artikel 3 zu streichen. 
 
Begründung: Um eine geregelte Vereinsstruktur – sprich Organisation eines 
Vereins – zu gewährleisten, sind die GV, VL, Ressorts und Revisionsstelle mass-
geblich zuständig. Ein Sportbulletin dient nur zur Information. Die Information der 
Mitglieder – insbesondere in der heutigen Zeit – kann auf verschiedenen Wegen 
erfolgen. Daher beantragen wir der GV, diese Statutenänderung anzunehmen. 
 
Weiter beantragen wir folgende Korrektur in Artikel 2.3: 
 
Unter Artikel 2.3 (Rechte und Pflichten) steht unter anderem: 
 
-Das Vereinsmitglied erhält das Vereinsorgan Sportbulletin. 
-Neu soll es heissen: Das Vereinsmitglied wird in geeigneter Weise über das 
Vereinsgeschehen informiert. 
 
Eisenbahner Sportverein Luzern 
Die Vereinsleitung 
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19. Jassmeisterschaft 

ESV Luzern 

 

 
 

Schieber mit zugelostem Partner 

Einzel- und Gruppenwertung 
Gesamtpreissumme über Fr 1'000.- 

Zusatzpreis für die beste Gruppe 
 

Samstag 30. April 2011 13 30 

Restaurant Kegelsporthalle Allmend 6005 Luzern 
 
Standblattausgabe 12 45 – 13 30 
 
Turnierbeginn/-ende 13 30 – Ende ca 17 00  
 
Einsatz Einzelwertung Fr 20.- 
 Gruppen Kein Einsatz   
 
Auszeichnungen Einzelwertung     : Alle TeilnehmerInnen bekommen einen Preis 
 Gruppenwertung : Die beste Gruppe gewinnt einen Gutschein im Wert von  
                               CHF 100.- für ein gemeinsames Essen im Restaurant  
                               Kegelsporthalle Allmend 
 
Gruppen 5 SpielerInnen bilden eine Gruppe – Kein Streichresultat 
 
Anmeldung Sofort anmelden an Müller Edi Tel 041 250 83 01  
                                      oder  
              per E-Mail an mueedi@bluewin.ch  
    
Auskünfte Edi Müller Tel 041 250 83 01 
 

Wir freuen uns auf eine grosse Beteiligung und wünschen allen „Guet Jass“ 
 

EISENBAHNER-SPORTVEREIN LUZERN 
 

OK Jassmeisterschaft 
Edi Müller, Marianne Müller, Markus Siegenthaler 
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34. Luzerner Stadtlauf  -  Samstag, 07. Mai 2011  -  10 – 24 h 
 
Wie jedes Jahr, wird der ESV Luzern auf dem Kornmärt für das leibliche Wohl der 
Sportler, Musiker und Zuschauer besorgt sein. 
Bei guter Stimmung, Musik und vielen interessanten Kontakten ist es eine beson-
dere Gelegenheit, den ESV Luzern bei diesem Grossanlass tatkräftig zu unter-
stützen! 
 
 Der Festbetrieb läuft von ca. 11.00 Uhr (10.00 Uhr Aufbau Festzelt) bis ca. 

23.00 Uhr (anschl. Aufräumarbeiten). 
 Der Helfereinsatz kann nach individuellen Wünschen erfolgen. 
 Jede Helferin und jeder Helfer erhält nebst Verpflegung und Getränke vor Ort, 

ein T-Shirt als Arbeitskleidung und Erinnerung mit nach Hause. 
 
Der ESV zählt auf dich und freut sich auf deine Anmeldung. 
 
                 A n t w o r t t a l o n                  

 
Name/Vorname: _________________________________________ 
 
Dienstadresse: _______________________________________  
 
Privatadresse: _______________________________________ 
 
 
Mithilfe: 

 ich kann während des ganzen Festes teilnehmen 
 

 ich kann von __________ bis __________ teilnehmen 
 

 ich kann nicht teilnehmen 
 
Gewünschter Aufgabenbereich (wird nach Möglichkeit berücksichtigt): 
 

 im Service   am Buffet   am Grill 
 

 Foodnachschub  ist egal 
 
Grösse Helfer-T-Shirt: 
 

 S   M   L   XL   XXL 
 
Bemerkungen: _________________________________________ 
 
 

Bitte retour bis am 30. März 2011 an Cyrill Flory: 
Dienstadresse: I-B-ROT, FStZ Oerlikon 051 225 01 40 
 Memo: U127288 

Privatadresse: Blumenfeldstr. 3; 8046 Zürich 079 706 87 77 
 praesident@esv-luzern.ch 
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Fussball 
Martin Schaub; fussball@esv-luzern.ch 

 
Liebe Fussballfreunde! 
 
 
Jahresrückblick 2010 
 
Nebst dem grossen Highlight des Fussballsommers, womit natürlich die Fussball-
WM in Südafrika gemeint ist und uns noch lange in den Ohren nachtröööten wird, 
konnte auch das eine oder andere ESV-Fussball-Highlight verzeichnet werden. 
Fixpunkte unseres alljährlichen Fussball-Kalenders waren im Winter einerseits er-
neut das eigene Hallenturnier in Meggen und andererseits natürlich auch die 
SVSE-Indoors Meisterschaft, welche letztes Jahr in Wimmis ausgetragen wurde. 
Durch die wöchentlichen Hallentrainings konnten wir denn auch ansprechend mit-
spielen an diesen Turnieren und dies wie immer mit entsprechendem Fairplay! 
Am HATU in Meggen konnte so der 2. Rang des Fairplaypreises errungen werden 
und an den SVSE-Indoors, wo wir den ELITE-Ligaerhalt souverän sichern konn-
ten, wurden wir gar zu den Fairplay-Siegern erkoren. 
Während des Sommers absolvierten wir die gemeinsamen, interessanten und 
kurzweiligen Trainings mit der Sportgruppe Zugpersonal Luzern. 
Am SVSE-Meisterschaftsturnier in Aarau wurden wir für eine gute Leistung mit 
dem Schweizermeister-Titel in der Kategorie Fun ausgezeichnet, womit wir unse-
ren Titel aus dem Jahr 2009 verteidigen und erneut einen Pokal in die Höhe 
stemmen konnten! 
Ein weiteres Highlight zum Abschluss des Fussballsommers war wiederum das 
traditionelle ESV-Grümpi auf der Luzerner Allmend, welches 19 Mannschaften 
aus nah und fern zur Teilnahme anzog. 
Die im Herbst beginnenden Hallentrainings sorgten für Kontinuität im Jahrespro-
gramm, stellten die Fitness unserer ESV-Kicker sicher und beschliessen diesen 
Jahresrückblick 2010. Klar hätte dieser Rückblick um einiges bunter ausfallen 
können, doch leider mussten aus verschiedenen Gründen die geplanten Plausch-
Matches allesamt wieder storniert und abgesagt werden. 
 
Somit auf ein neues, aktive(re)s Fussballjahr 2011, welches bereits mit unserem 
ESV Hallenturnier in Meggen lanciert worden ist (siehe Bericht in diesem Bulletin)! 
 
C’mon ESV Lozärn! 
 
Orlando 
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Fussball 
Martin Schaub; fussball@esv-luzern.ch 

 
Korrigenda zu Bulletin 04/2010: 
 
Die im letzten Bulletin unter Vorschau genannte SVSE-Meisterschaft vom 18. Juni 
2011 musste infolge Terminkollision der Schweizer-Eisenbahner Nati ersatzlos 
abgesagt werden. 
So bleibt der ESV Luzern ein Jahr länger im Besitze des Schweizermeister-
Pokals, was den Stolz darauf ungemein anwachsen lässt… 
 
 
Hallentraining 2010 / 2011 
 

Noch bis und mit 14. April 2011 trainieren wir jeden Donnerstag 
(ausgenommen Schulferien) 

von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der Turnhalle 3 der Kantonsschule am Alpenquai 
(150m nach Swiss Life Arena). 

 

Hey, chum au, denn au i dr Halle spieled miär midere Balle!!! 

Doodle-Link, um sich anzumelden: http://www.doodle.com/y2avumaqhwvk45se 
 
 
35. Fussball-Hallenturnier des ESV Luzern vom 08.01.2011 in Meggen 

 
Gleicher Anlass, gleicher Ort. Die Hofmatthalle hat sich als erstklassiges Heim für 
unser Turnier bewährt.  
Wir starteten um 08.45 Uhr mit dem Warm-Up, welches in diesem Jahr Dani Roth 
leitete. Um 9 Uhr schliesslich war Kickoff mit dem Klassiker der Jungs des ESV 
Luzern alias Joe’s Midnight Oilers gegen die Lattestreichler. Das Spiel endete mit 
einem 1:2 zu Gunsten der Lattestreichler. Von dieser Rücklage konnten sich mei-
ne Kollegen von Joe’s Midnight Oilers leider nicht mehr erholen. Wie bereits im 
Vorjahr fanden die Viertelfinals ohne sie statt. 
Zusammenfassend kann man sagen, dass der Titelverteidiger (Sportgruppe Zug-
personal Luzern) auch dem Turnier 2011 den Stempel aufdrückte. Locker ging’s 
in die Halbfinals und ebenfalls ziemlich locker ging’s dann durch die K.O.-Runde. 
Auch der Final wurde mit einem 2:1-Sieg erfolgreich gestaltet und die Titelvertei-
digung gesichert. Herzliche Gratulation! 
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Ein unschöner Zwischenfall sorgte im Halbfinal für einen Ausschluss eines Spie-
lers desselben Teams. Die Jury entschied, dass es sich um eine Einzel-Tätlichkeit 
handelte, weshalb nur der Spieler und nicht das ganze Team bestraft wurde. Der 
Schuldige wurde für das laufende wie auch für das kommende Turnier im 2012 
ausgeschlossen! Unser Turnier kann abgesehen von diesem Einzelfall als faire 
Veranstaltung bezeichnet werden. Mit dem Urteil hoffen wir, dass wir sogar Ein-
zelfälle noch stärker eliminieren können. 
Mit einem sensationellen Durchschnitt von gerade mal einem halben Strafpunkt je 
Spiel gewannen die Yakinhos verdientermassen den Fairnesspreis. Zu dieser 
Vorstellung kann man nur gratulieren und vor allem danken! 
Wir dürfen auf ein (von der erwähnten Ausnahme abgesehen) reibungsloses, fai-
res und vor allem unfallfreies Turnier zurückblicken. Die Kolleginnen und Kollegen 
vom Samariterverein Meggen konnten wiederum kleinere Blessuren behandeln, 
mussten sich aber um keinerlei grössere Fälle kümmern. 
Ein grosser Dank geht an alle freiwilligen Helfer des Turniers! Namentlich erwäh-
nen möchte ich wiederum Adrian Grünig, der für alle Vorarbeiten rund ums Pro-
grammheft und die Sponsorensuche zuständig war. Festwirt Marcel Sidler zog 
auch im 2011 die Fäden im kulinarischen Teil des Hallenturniers. Und wer’s im-
mer noch nicht weiss: Das Abschluss-Fondue nach dem Hallenturnier ist ESV-
Kulturgut! 
„Merci vell mol!“, Marcel und Team! 
Der ESV Luzern bedankt sich auch bei allen Teams, die mitgemacht haben und 
bei allen Sponsoren. 
 
Rangliste: 
 
Fairness 
 1 Yakinhos  ( 0.5 Strafpunkt je Spiel) 

 2 Lattestreichler ( 0.75 Strafpunkte je Spiel) 

  ESV Burgdorf  ( 0.75 Strafpunkte je Spiel) 
 

Turnier 
1 SG ZP Luzern 
2 FC Interplay 
3 Pizza Peroni 
4 FC Novartis 
5 FC Swisscom 
6 FC UBS Luzern 
7 Holzfäller 
8 Autospritzwerk von Euw 

 
OK Hallenturnier: Franz Stöckli  
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Liebe Keglerinnen, liebe Kegler 
 
Bereits Geschichte ist die erste SESKV-Meisterschaft 2011, durchgeführt in der 
Mühlethaler Linde. Die Resultate (fett: mit Auszeichnung): 
 Mühlethal 
3 Bucheli Peter 23. 582 
2 Emmenegger Fredy 34. 629 
1 Flory Cyrill 33. 700 
2 Herzog Erich 23. 648 
2 Krebs Markus 10. 675 
1 Müller Edi 3.   742 
1 Müller Edi jun 41. 688 
1 Müller Marianne 14. 723 
2 Ochsenbein Emil 53. 574 
2 Scherer Charly 54. 573 
2 Steiner Anton 22. 649 

 
Und nun noch ein Rückblick auf die letzten Anlässe des vergangenen Sportjahres: 
 
DV SESKV mit Absenden der schweizerischen Anlässe 
Am 27.11.2010 führte der SESKV seine ordentliche Delegiertenversammlung im 
Restaurant „Zum wilden Mann“ in Schönenwerd durch. Die Delegierten genehmig-
ten das neue Sportreglement Nr 15 Kegeln, und damit die Reduktion der Anzahl 
Kategorien von vier auf drei. Der SESKV gleicht sich den anderen Kegler-
Verbänden an, welche ebenfalls nur in drei Kategorien starten. 
Mit einem hauchdünnen Mehr von einer Stimme vergaben die Delegierten den 
SESKV-Gruppenwettkampf 2011 an uns Luzerner. Die Kampfwahl verloren haben 
die Genfer mit ihrer Bewerbung für Les Acacias. 
Beim Absenden durfte Cyrill Flory auf die Bühne, der ein überaus erfolgreiches 
Sportjahr hinter sich hat, und dies nicht nur bei den SESKV-Keglern. 
 
SFS Firmensport 
Zum Saisonabschluss 2010 wurde auf den Bahnen 3-6 in der Kegelsporthalle 
Allmend der „100-Kugelmatch Herbst“ ausgetragen. Teilgenommen haben 8 ESV-
Kegler mit folgenden Resultaten, zu denen ich gerne gratuliere (fett = Auszeich-
nung): 
 
Kategorie A 
 9. Müller Edi  790 
 18. Martin Pierre 756 
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Kategorie B 
 4. Herzog Erich 752 
 6. Flory Cyrill  749 
 9. Aliverti Michael 733 
 13. Krebs Markus 719 
 16. Bachmann Hans 705 
 
Kategorie C 
 12. Ochsenbein Emil 668 
 
Die Jahresranglisten 2010 des Firmensports sind ebenfalls erschienen. Herzli-
che Gratulation, Edi Müller, zur Broncemedaille in der Kategorie A. 

Nachfolgend alle Rangierungen der Luzerner (fett = grosse Auszeichnung): 
 
Kategorie A Einzel 
 3. Müller Edi  2433 
 10. Huwiler Ernst 2390 
 13. Müller Edi junior 2372 
 14. Martin Pierre  2367 
 
Kategorie B Einzel 
 6. Baumgartner Werner 2330 
 13. Disler Rolf  2263 
 14. Flory Cyrill  2263 
 15. Krebs Markus 2255 
 17. Aliverti Michael 2245 
 29. Herzog Erich  2178 
 30. Emmenegger Fredy 2175 
 31. Bachmann Hans 2167 
 36. Scherer Charly 1470  nur Rückrunde gekegelt 
 
Kategorie C Einzel 
 9. Ochsenbein Emil 2176 
 25. Bucheli Peter 1983 
 35. Blaser Karl  1998  nur Vorrunde gekegelt 
 39. Lustenberger Bruno   353  nur eine Partie gekegelt 

 
In der Mannschaftswertung belegt die Mannschaft „Eisenbahner 1“ den 4. Rang in 
der Kategorie A, die Mannschaft „Eisenbahner 2“ den 3. Rang in der Kategorie B. 
 
Karl Blaser und Bruno Lustenberger kegeln 2011 nicht mehr mit. Ich bedanke 
mich für euren jahrelangen Einsatz im Firmensport und wünsche gute Gesund-
heit. Neu dürfen wir Stefan Tresch in der Firmensportmannschaft begrüssen. 
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Jahresabschlusshöck mit Goldvrenelikegeln 

Zum Jahresausklang trafen sich 15 Keglerinnen und Kegler zum gemütlichen 
Höck mit Plauschkegeln in der Kegelsporthalle Allmend. Mich hat dieser 
Grossaufmarsch riesig gefreut und ich möchte diesen Anlass auch 2011 wieder 
durchführen. Vielleicht in einer anderen Form, da wir zurzeit nicht wissen, ob die 
neuen Pächter in der Kegelsporthalle das Goldvrenelikegeln weiterführen werden. 
 
Klub-Cup 2010 
11 ESV-ler trafen sich um 10 Uhr in der Kegelsporthalle Allmend zum Klub-Cup 
2010. In einer spannenden Qualifikationsrunde mit zugelosten Gegnern absolvier-
ten alle Teilnehmenden 4 Runden zu je 15 Wurf. Getreu dem Cup-Gesetz, dass 
nicht die höchsten Resultate gewinnen, sondern dass es vor allem auch auf das 
Losglück und die Momentform des Gegners ankommt, kam es zur einen oder an-
deren Überraschung. 
Weiter ging's im Viertelfinale mit spannenden Partien, ehe sich Marianne Müller 
nach gewonnenem Halbfinale auch im Finale gegen Charly Scherer durchsetzen 
konnte. Den kleinen Final bestritten Edi Müller und Markus Krebs, ersterer ge-

wann souverän und belegt den 3. Rang. 
 
Rangliste Qualifikationsrunde Punkte/Holzdifferenz 

1. Müller Edi 12 38 

2. Steiner Anton 10 20 

3. Müller Marianne 9 31 

4. Krebs Markus 7 16 

5. Emmenegger Fredy 6 22 

6. Scherer Charly 6 10 

7. Herzog Erich 4 20 

8. Müller Edi junior 4 17 

9. Flory Cyrill 3 16 

10. Martin Pierre 3 1 

11. Ochsenbein Emil 0 0 

 
Viertelfinale 
Müller Edi  : Emmenegger Fredy  234:226 
Steiner Anton : Scherer Charly  213:216 
Müller Marianne : Herzog Erich   226:209 
Krebs Markus : Müller Edi junior  230:227 

 
Halbfinale 
Scherer Charly : Müller Edi   228:208 
Krebs Markus : Müller Marianne  218:235 
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Final 
Müller Marianne : Scherer Charly  301:292 

 
Kleiner Final um Rang 3 und 4 
Müller Edi  : Krebs Markus  305:281 
 

Allen Teilnehmenden danke für's Mitmachen und den geselligen Tag, und noch-
mals ein dreifaches GUET HOLZ der Cupsiegerin 2010, Marianne Müller. 
 
Die nächsten Termine 
19.02.-05.03.2011: Schaffhauser Meisterschaft in Schaffhausen 
19.03.-02.04.2011: Jet-d’Eau-Meisterschaft in Genève Les Acacias 
02.-16.04.2011:  Nordwestschweizerische Meisterschaft in Küngoldingen 
 
 
Jahresbericht 2010 

 
Das verflossene Sportjahr 2010 dürfen wir durchaus als ein gelungenes und er-
folgreiches Jahr betrachten. Gleich zu Beginn des Rückblicks möchte ich „danke“ 
sagen: 
Bedanken darf ich mich bei den beiden Mannschaftsführern im Firmensport, Pier-
re Martin und Emil Ochsenbein, die mich jeweils an den Obmännertreffen des 
SFS vertreten haben. 
Dann gilt der Dank auch dem OK-Chef Michael Aliverti und seinem Team für die 
Durchführung der Zentralschweizerischen SESKV-Keglermeisterschaft im Mai 
2010 in der Kegelsporthalle Allmend. 
 
Zum Sportbetrieb: 
An den über das ganze Jahr verteilt durchgeführten SESKV-Meisterschaften hat 

eine treue Truppe von Keglerinnen und Keglern rege teilgenommen. Wer nicht 
mehr als zwei Meisterschaften ausliess, wurde in der Jahresmeisterschaft klas-
siert, und das sind immerhin 8 ESV-Kegler. Ohne gesundheitliche Einschränkun-
gen wären es auch 2010 mehr gewesen. Jeder Organisator ist dankbar für die re-
ge Teilnahme, wir Luzerner wissen das als regelmässig Durchführende einer 
Meisterschaft sehr gut. Also, macht weiter so, besucht die Meisterschaften 2011 
wieder rege. 
 
Im SFS Firmensport waren nach wie vor zwei Mannschaften aktiv, was für den 
SFS sehr erfreulich ist. Karl Blaser und Bruno Lustenberger beenden ihre aktive 
SFS-Karriere. Beiden Keglerkameraden danke ich für die langjährige Treue und 
wünsche ihnen gute Gesundheit. 
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Der Höhepunkt im Firmensport war in diesem Jahr aus Luzerner Sicht klar der 
Schweizermeistertitel von Edi Müller junior, den er in Lyssach souverän holte. 
Seinen Sieg durften wir im November an der Sportlerehrung der Stadt Luzern im 
Verkehrshaus Luzern würdig feiern und aus den Händen von Stadtpräsident Urs 
W. Studer einen wertvollen Beitrag in unsere Vereinskasse entgegen nehmen. 
 
Vereinsintern haben wir die Vereinsmeisterschaft und den Cup (im Januar 2011) 
durchgeführt. Beide Anlässe wurden in der Kegelsporthalle Allmend durchgeführt. 
Die Sieger dieser beiden Anlässe sind Müller Marianne (Cupsiegerin) und Müller 
Edi (Vereinsmeister). Beiden herzliche Gratulation und weiterhin viel Holz. 
Auch wenn wir seit längerer Zeit keine Trainingsabende mehr durchführen, so 
dürfen wir die schöne Anlage auf der Allmend als unsere Heimbahn bezeichnen, 
in welcher wir von den Wirtsleuten Evelyne und Peter Haldi mit ihrem Team im-
mer gut betreut werden. 
 
 
Der Ressortleiter 
Markus Krebs 
 
 
 

 
 



ESV Luzern 22 

Leichtathletik / Orientierungslaufen 
Martin Schmid; la-ol@esv-luzern.ch 

 
Jahresbericht 2010 
 
OL: 
Am 27. März fanden in Muri (Freiamt) bei sonnigem Frühlingswetter die Einzel-
OL-Meisterschaften statt. Im Wald zwischen Muri und Benzenschwil, östlich der 
Eisenbahn, kämpften 50 Läufer um gute Plätze. Bei den Herren 65 klassierte sich 
Karl Schmid auf dem zweiten Platz und Kathrin Schmid wurde bei den Damen 35 
dritte. 
Vom 29. April bis 3. Mai reisten 7 Eisenbahner nach Ungarn, um in Budakeszi an 
einem OL-Weekend teilzunehmen. 
Vom 13.-15. Mai fand in Leukerbad das gut besuchte LA/OL Familien-
plauschweekend mit 41 Teilnehmer statt. 
Vom 29.-31. Mai reisten 10 Eisenbahner nach Neerpelt in Belgien, um am 3-
Länderwettkampf teilzunehmen. Neben den Belgiern und den Schweizern kämpf-
ten auch die Tschechen um gute Plätze, welche das Treffen auf dem Ersten Platz 
beendeten. 
Am 25. September fanden bei Villnachern die Mannschafts-OL-Meisterschaften 
statt. Da es an den Vortagen viel regnete, war es sehr glitschig im Wald Linner-
berg Grund. Bei den Herren 45 gewannen Alex Bieri und Martin Schmid Gold und 
bei den Herren 65 siegten Karl Schmid und Walter Bieri. 
Am 20. November fand in Langenthal das LA/OL Jahrestreffen statt. OL-Läufer 
Leonhard Oesch stellte sich als neues TK-Mitglied vor. 
 
LA: 
Vom 13.-15. Mai fand in Leukerbad das gut besuchte LA/OL Familien-
plauschweekend mit 41 Teilnehmer statt. 
Vom 17.-19. September reisten 11 SVSE Athleten nach Neerpelt, um am 4-
Länderwettkampf teilzunehmen. Das Turnier gewannen die Polen, vor den Tsche-
chen, den Schweizern und den Belgiern. 
 
Cross: 
Am 7. Juli fanden die 3. SVSE-Cross-Schweizermeisterschaften in Bern statt. Auf 
der 6,5 km langen Strecke im Bremgartner Wald liefen nicht weniger als 344 Läu-
ferinnen und Läufer. Bei den Herren gewann Urs Schönholzer, bei den Damen 
Vera Fischer. Möglich wurde diese grosse Teilnehmerzahl dank der Zusammen-
arbeit mit dem gleichzeitig stattfindenden Firmenlauf. 
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Marathon: 
Vom 12.-15. November fanden in Tenero die USIC-Marathon-Meisterschaften 
statt. Am Freitag trafen die Delegationen aus 17 europäischen Ländern ein. 
Abends fand die offizielle Eröffnungsfeier statt. Am Samstagmorgen wurde die 
Strecke besichtigt und Nachmittags stand eine Exkursion nach Bellinzona auf 
dem Programm. Am Sonntag um 9.15 Uhr erfolgte der Start zum Marathon. Ab 
Tenero führte die Strecke nach Riazzino-Tenero-Locarno-Tenero-Riazzino-
Tenero-Locarno und zurück nach Tenero. Dem Schweizer Urs Schönholzer ge-
lang ein souveräner Start-Ziel-Sieg. Er benötigte für die rund 42.2 km 2:30:53. 
Aus meiner Sicht eine sehr gute Leistung. Der zweite Schweizer, Alexandre Vuis-
tiner, platzierte sich mit 2:37:52 auf dem ausgezeichneten vierten Platz. Die ande-
ren Schweizer liefen auf Platz 17 und 21. Mit fünf Rangpunkten Vorsprung auf Po-
len holten die Schweizer den Sieg in der Teamwertung. Mit einer tollen Ab-
schlussfeier endete das Treffen in der Sonnenstube. 
 
 
Vorschau 2011 der Sportart LA/OL, Cross und Marathon 

 
OL: 
Ev. 07. Mai Einzel-OL-Meisterschaft bei Lyss 
02.-04. Juni LA/OL Familienplauschweekend in Leukerbad 
24.-28. August USIC-OL in Dänemark. Die TK der SVSE sucht noch talentierte, 
junge Damen 21 Läuferinnen und Herren 21 Läufer. Startberechtigt sind auch 
Töchter und Söhne von Eisenbahner, die nicht bei der Bahn arbeiten. Interessier-
te bitte bei mir melden. Tel: 0512 81 34 28. 
Noch offen sind die Daten der Ungarnreise und der Mannschafts-OL-
Meisterschaft. 
Da in diesem Jahr die USIC-OL stattfinden, gibt es keinen Drei-Länder-
Wettkampf. 
 
LA: 
01.-03. Sept. 4-Länderkampf in Prag 
2013 USIC-LA Meisterschaft 
 
Cross: 
19. März Waldlauf Basel 
02.-04. Juni LA/OL Familienplauschweekend in Leukerbad 
11. Juni Berglauf Cressier-Chaumont 
28. Juni Cours à pied Bôle 
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im Juli SVSE-Cross-Meisterschaften, anlässlich des Schweizer Firmenlaufes in ?? 
22. Oktober Uetliberg-Lauf in Zürich 
19. November Stadtlauf in Langenthal 
06. Okt. 2012 USIC-Cross in Polen 
 
Marathon: 
April 2014 USIC-Marathon in Serbien 
 
Alles Gute und GUT LAUF. 
 
Euer Obmann Martin 
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Jahresbericht Schach 2010 
 
Mit dem Verlauf des Schachjahres 2010 bin ich als Obmann sehr zufrieden. Bis 
auf die Sommermeisterschaft, die mangels Beteiligung erneut ausfiel, konnten alle 
vorgesehenen Turniere und Aktivitäten durchgeführt werden.  
 
An der Vereins- / Wintermeisterschaft beteiligten sich 11 Spieler teil, wobei im 
Laufe des Turniers ein Teilnehmer aus gesundheitlichen Gründen passen musst.  
Der Cup wurde mit 10 Teilnehmern durchgeführt. 
 
An der Mannschaftsmeisterschaften SVSE in Leysin schlug sich unsere Mann-
schaft hervorragend, nachdem wir in den Vorjahren unglücklich gekämpft hatten. 
Nach dem ersten Tag lagen wir in Führung und verpassten den Schweizer-
Meistertitel nur um einen halben Punkt. Mit dem Vize-Meistertitel können wir aber 
mehr als zufrieden und auch stolz sein.  
 
3 Spieler nahmen an den Einzelmeisterschaften SVSE in Lugano teil. Mit 24 Spie-
lern war das Turnier so gut besetzt wie seit Jahren nicht mehr. Der Tessin und 
nicht zuletzt das Hotel Ceresio mit einem sehr guten Preis- / Leistungsverhältnis 
ist und bleibt ein Anziehungspunkt. Es ist geplant, dass UFS Ticino die Einzel-
meisterschaft permanent durchführt. Unsere Vertreter am Brett schlugen sich gut; 
einem gelang der Sprung auf’s Siegerpodest. 
 
Am Blitzturnier des SVSE in Olten nahm einzig der Obmann mit mässigem Resul-
tat teil. 
 
Mit grossem Erfolg (auch bezüglich Resultate) organisierten wir im November das 
50. SVSE Stundenturnier im Hotel Landhaus in Emmenbrücke. Man beachte den 
ausführlichen Bericht darüber in diesem Bulletin. 
 
Die Sieger unserer internen Meisterschaften sind: 
 
Vereins- und Wintermeisterschaft: Marc Joseph 
Cup: ebenfalls Marc Joseph 
 
Platzierungen an den SVSE-Meisterschaften: 
 
Mannschaftsmeisterschaft  
Rang 2 (Vize-Meistertitel) 



ESV Luzern 26 

Schach 
Josef Schwager; schach@esv-luzern.ch 

 
Einzelmeisterschaft 
Kategorie A 
4. Franz Reiser 
 
Kategorie C 
2. Sepp Schwager 
7. Armin Wipf 
 
Stundenturnier 

Kategorie A 
3. Franz Reiser 
 
Kategorie B 
2. Marc Joseph 
 
Kategorie C 
2. Martin Sonnenmoser 
3. Sepp Schwager 
5. Armin Wipf 
7. Beat Murer 
9. Beat Inderbitzin 
10. Hans Schwegler 
11. Oliver Kehrer 
13. Franz Rehor 
 
Blitzturnier 
7. Sepp Schwager 
 
Gruppenmeisterschaft Firmenschach 
4. Rang  
 
Einzelmeisterschaft Firmenschach 
Kategorie B 
10. Beat Inderbitzin 
12. Beat Murer 
 
Ich bedanke mich bei allen Spielern für die tolle Freundschaft und die schönen 
Stunden, die wir im vergangenen Vereinsjahr zusammen verbracht haben. Auf ein 
erfolgreiches neues Schachjahr. 
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Vorschau 2011 

Die Vereins- / Wintermeisterschaft ist im Gange.  
Der Cup wird wie üblich im März gestartet. 
Nachdem die Sommermeisterschaft mangels Beteiligung erneut nicht durchge-
führt werden konnte, wird das Turnier definitiv aus dem Programm gestrichen. 
Schade. 
Die Gruppen- und Einzelmeisterschaft Firmenschach sind angelaufen. 
 
Veranstaltungen SVSE 

Mannschaftsmeisterschaft  12./13. März in Olten. Die Programme sind verteilt. 
Einzelmeisterschaften  28. April – 01. Mai in Lugano 
Blitzturnier    27. August in Olten 
Stundenturnier   05./06. November in Thun 
 
Aktuelle Sportberichte 
 
50. Stundenturnier vom 20./21. November 2010 im Hotel Landhaus in Em-
menbrücke 
 
Für das diesjährige Stundenturnier, das durch den ESV Luzern organisiert wurde, 
hatten sich 37 Spieler angemeldet, was den Erwartungen entsprach. Leider fehl-
ten die Tessiner Kollegen, da gleichzeitig das Lugano Open stattfand.  

 
Der ESV Luzern war mit – man höre und staune – 10 Spielern vertreten; ein neuer 
Rekord.  
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Als Organisator und Obmann bin ich sehr stolz darauf.  
4 Kollegen halfen mir beim Aufstellen des Schachmaterials. Weil der Turniersaal 
etwas klein war, spielte die Kategorie A in einem separaten Raum. Die Kategorien 
B & C fanden so genügend Platz im Turniersaal.  
„Meine“ Spieler schlugen sich sehr gut; 4 von Ihnen belegten Medaillenränge.  
Die Kat. A wurde vollrundig (7 Partien) gespielt. Franz Reiser wurde in dieser Kat. 
3.; er besiegte die beiden starken Spieler D. Reist und B. Haas.  
Marc Joseph bewies seine Spielstärke und belegte in der Kat. B den ausgezeich-
neten 2. Rang.  
Sony – sonst nicht ein Schnellschachspieler – bestritt ein tolles Turnier und verlor 
keine Partie. Er verpasste den Turniersieg in der Kat. C nur um einen halben 
Buchholzpunkt, kann aber mit dem 2. Rang mehr als zufrieden sein. Der Obmann 
startete am ersten Tag mässig und verlor 2 Partien. Seine Gedanken waren mehr 
bei der Organisation des Anlasses als am Schachbrett. Nachdem am ersten Tag 
alles bestens geklappt hatte, konnte er sich dann am Sonntag besser auf das 
Schach konzentrieren, buchte 2 ½ Punkte aus 3 Spielen und gewann noch die 
Bronzemedaille. Den übrigen Spieler des ESV Luzern erging es wie allen 
Schachspielern: Einmal top, dann wieder flop. Sieg und Niederlage liegen im 
Schach sehr nahe beieinander, und eine kleine Ungenauigkeit kann den Vorteil in 
einen Nachteil verwandeln. Das ist ja gerade die grosse Faszination unseres kö-
niglichen Spiels. Alle Teilnehmer hatten aber den Plausch am Spielen, was das 
Wichtigste ist.  
Im Vorfeld des Turniers hatte ich bezüglich des gewählten Hotels Landhaus / 
Emmenbrücke ein nicht allzu gutes Gefühl. Auf mehrere Mail’s erhielt ich vom Wirt 
keine Antwort, und telefonisch war er ebenfalls kaum erreichbar. An den beiden 
Turniertagen waren wir jedoch im Hotel in jeder Beziehung bestens aufgehoben, 
und meine Bedenken wurden zerstreut. Das Wirte-Ehepaar Mächler setzte sich 
für unsere Bedürfnisse und Wünsche sehr ein, und auch das Essen und der Ser-
vice funktionierten gut.  
Verrückt ist, dass das Hotel Landhaus Konkurs anmelden musste, was ich erst im 
nachhinein erfahren habe. Wir hatten also Glück, dass wir das Turnier dort noch 
durchführen konnten. 
 
Ich / wir können auf ein höchst erfolgreiches Turnier zurückblicken, was mich als 
Organisator mit Genugtuung und etwas Stolz erfüllt.  
Oliver Kehrer hat einige schöne Fotos vom Turnier geknipst. Sie sind auf der 
Homepage ESV Luzern, Abteilung Schach, zu sehen.  
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Resultate 
 
Kategorie A 

1. Mülli Thomas  6 Punkte aus 7 Partien 
2. Gisler Maurice  5 ½  
3. Reiser Franz  4 ½  

 
Kategorie B 

1. Mooser Alex   5 ½  
2. Joseph Marc   5 
3. Graf Martin   4 ½  

 
Kategorie C 
1. Schmid Rudolf   6 
2. Sonnenmoser Martin  6 
3. Schwager Sepp   4 ½  
5. Wipf Armin   3 ½ 
7. Murer Beat   3 
9. Inderbitzin Beat   3 
10. Schwegler Hans  3 
11. Kehrer Olvier   2 ½  
13. Rehor Franz   2 ½  

 
Jahrestreffen mit Blitzturnier 
Am Jahrestreffen 2010 vom 17. Januar 2011 nahmen 8 Spieler teil.  
Zuerst genehmigten wir uns einen Apéro auf das zu Ende gegangene, positiv ver-
laufene Schachjahr. Dann liess der Obmann die wichtigsten Ereignisse 2010 
nochmals Revue passieren. Anschliessend wurden die Pokale an die bzw. den 
Sieger der Vereinsmeisterschaft und des Cup übergeben.  
 
Das traditionelle Blitzturnier gewann etwas überraschend Martin Sonnenmoser. 
 
Rangliste 
 
1. Martin Sonnenmoser  5 ½  Punkte * 
2. Stefan Küng   5 ½ * 
3. Marc Joseph   5 
4. Sepp Schwager   4 
5. Hans Schwegler   3 ½  
6. Franz Rehor   2 
7. Walter Ott    1 ½  
8. Beat Murer   1 
 
* Direktbegegnung 
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Vereins- / Wintermeisterschaft 2010 / 11 

 
Resultate seit dem letzten Bulletin: 
 
Marc Joseph – Franz Rehor   1 – 0 
Beat Murer – Sepp Schwager   0 – 1 
Beat Murer – Martin Sonnenmoser  0 – 1 
Beat Murer – Stefan Küng    0 – 1 
Franz Rehor – Hans Schwegler   0 – 1 
Hans Schwegler – Sepp Schwager  0 – 1 
Sepp Schwager – Stefan Küng   0 – 1 
Hans Schwegler – Beat Murer   1 – 0 
Hans Schwegler – Martin Sonnenmoser  ½ 
Stefan Küng – Hans Schwegler   1 – 0 
Franz Rehor – Martin Sonnenmoser  0 - 1 

 
Es zeichnet sich ein Zweikampf zwischen Stefan und Sony ab; entschieden ist 
aber noch nichts. 
 
Gruppenmeisterschaft Firmenschach 
Im vierten Spiel gegen RUAG kassierten wir in der Zusammensetzung Marc, Sony 
und Sepp eine empfindliche 0 – 3 Niederlage, haben aber immer noch Hoffnung, 
den Ligaerhalt zu schaffen. Im letzten Spiel gegen das Spitzenteam Viscosuisse 
müssen wir versuchen, nochmals zu punkten. 
 
Einzelmeisterschaft Firmenschach 
Beat Murer und Beat Inderbitzin nehmen wieder an der IFS - Einzelmeisterschaft 
teil. Von der Leitung IFS sind mir noch keine Resultate gemeldet worden, obwohl 
laut B. Murer bereits 2 Partien gespielt sind  ……  
 
Mit sportlichen Grüssen 
Euer Obmann Sepp 
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Martin Brupbacher; schiessen@esv-luzern.ch 

 
Jahresbericht vom Schiessen 2010 

 
Das Jahr 2010 gehört bereits der Vergangenheit an und daher ist es an der Zeit, 
kurz Revue passieren zu lassen: 
 
Schweizermeisterschaft Druckluft: 
Zum 3. und bereits zum letzten Mal wurde unter guter Organisation des ESK Biel 
die Schweizermeisterschaft Druckluft durchgeführt. Wir Schützen konnten endlich 
mit einer Gruppe an den Start gehen, was sich auch gelohnt hat. Mit gerade mal 1 
Punkt Vorsprung gelang es uns den 2. Podestplatz zu sichern.  
 
Gruppenmeisterschaft Kleinkaliber / SM Einzel + 3-Stellung: 
Der Kampf ganz vorne mitzuhalten ist hier enorm schwierig, da die Sektionen 
Bern und BLS sehr gute Schützen haben. Wir können jedoch im vorderen Drittel 
mithalten. 2010 reichte es jedoch nur auf den 5. Qualifikationsrang, was immer 
noch gut ist. Infolge diversen Abmeldungen von Schützen musste ich die Gruppe 
für den Final leider abmelden.  
Die Qualifikation für die Schweizermeisterschaft Einzel + 3-Stellung hat in diesem 
Jahr nur Thomas Ineichen geschossen welcher auch in beiden Disziplinen am Fi-
nal teilnehmen konnte mit Erfolg. In der Disziplin 3-Stellung erreichte Thomas den 
2. Rang. 
 
USIC Meisterschaft in Krakau, Polen: 
Die USIC in Polen war sicher das Highlight des vergangenen Jahres für uns 
Schützen. So konnten Thomas Ineichen + Martin Brupbacher in der Disziplin Luft-
gewehr teilnehmen. Es war ein spezielles Erlebnis, da nicht immer alles so pünkt-
lich und schweizerisch wie wir es gewohnt sind abgelaufen ist. Zudem lief es uns 
Gewehrschützen auch sehr schlecht beim Wettkampf, so dass wir unsere eigenen 
Erwartungen leider nicht erfüllen konnten. Schlussendlich erreichten wir in der Na-
tionenwertung immerhin noch den guten 5. Rang von total 12 Nationen. 
 
41. Eisenbahnerschiessen in Airolo: 
Im vergangenen Jahr ging es mit 6 Schützen/innen (dank Neumitglied Sandra 
Dettling eine Schützin mehr als in den letzten Jahren) nach Airolo zum traditionel-
len Eisenbahnerschiessen, wo es während 3 Jahren durchgeführt wird. Im Sekti-
onsstich konnte sich Yvonne Niederberger mit 92 Punkten auf den 49. Rang plat-
zieren gefolgt von Sandra Dettling mit 87 Punkten welche sich dann bereits auf 
dem 116. Platz befand.  
Im Gruppenwettkampf erreichten wir mit 1693 Punkten den 19. Rang von total 33 
Gruppen.  
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Beim Veteranenstich erreichte Walter Schumacher mit 451 Punkten den 6. Rang 
von total 64 Rängen, was eine sehr gute Leistung ist, wenn man bedenkt, dass 
Walter in diesem Jahr bereits 80 Jahre alt wird.  
 
 
Vereinsmeisterschaften 2010: 
 
300m 1. Niederberger Yvonne 328 Punkte 
 2. Schuler Anton   321 
 3. Dettling Sandra  319 
 
Kleinkaliber 1. Niederberger Yvonne 776 Punkte 
 2. Schwanden Markus 772 
 3. Brupbacher Martin 753 
 
 
Allen wünsche ich für’s 2011 wieder viele gute Resultate und allewyl „Guet 
Schuss“. 
 
Euer Ressortleiter Martin 
 

 
 
 
 
 

 

 
Martin Truttmann 
 
Luzernerstrasse 94 
6010 Kriens 
 
Tel. 041 240 99 08 
Fax 041 240 75 32 
info@truttmann.ch 
www.truttmann.ch 
 
Montag geschlossen 

SCHIESSBEKLEIDUNG 

Nutzen Sie unsere günstigen Eintauschangebote! 
(Kauf, Occasionen) 

 
auch Miete von Jacken, Hosen und Schuhen möglich 

 

 

Mass – Anfertigungen innert Tagesfrist 

(Voranmeldung) 

 
 

mailto:info@truttmann.ch
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Beat Felder; ski@esv-luzern.ch 

 
Jahresrückblick Ski 2010 

 
Regionalrennen: 
Der Start begann programmgemäss in der Westschweiz mit den Rennen in Les 
Diablerets und Leysin. Teilnehmerzahl leider sehr schwach, bei rund 25 Perso-
nen. 
Unterbäch wurde aufgrund der Anmeldungen von ca. 20 Rennläufern und 
schlechten Wetterprognosen abgesagt. 
Die Rennen in Amden konnten mangels Schnee nicht durchgeführt werden. Man 
versuchte es mit einem Verschiebedatum, doch dieses fand zu wenig Anklang. 
Die Rennen auf Davos Pischa konnten programmgemäss durchgeführt werden. 
Die 21. Churfirstenrennen litten unter einem Wettermix. Der Langlauf musste vor-
zeitig wegen Schneemangel abgesagt werden. Der RS am Samstag konnte we-
gen Schneefalls und Sturmböen nicht gestartet werden. Dafür herrschten am 
Sonntag Traumbedingungen, so konnten noch beide Rennen (RS + SL) gestartet 
werden. 
Bei unseren Schlussrennen in Engelberg meinte es Petrus wie schon im Vorjahr 
nicht gut mit uns. Zu viel Schnee und viel Wind zwang das OK, die Rennen abzu-
sagen. 
Fazit: 4 Durchführungen, 3 Absagen 
 
Vereinsskirennen: 

Das Vereinsskirennen fand bei schönstem Winterwetter im Flühli auf der ehemali-
gen Weltcuppiste statt. Vereinsmeister/in: Marco Tami und Janine Röthlisberger 
 
USIC-Europameisterschaften Alpin und Langlauf: 
Im Dezember 2009 fanden in Rybinsk, Russland, die USIC Langlaufrennen statt. 
Mit dabei vom ESV Luzern: Thomas Hafner und Hansruedi Meyer. Im Januar 
2010 traten die Alpinen in Italien (Cavalese/Alpe Cermis) zu ihren USIC-Rennen 
an. Marco Tami vertrat den ESV Luzern. 
 
76. SVSE Schweizermeisterschaften in Grindelwald 
Wie schon bei den letzten Meisterschaften 2004, hatten wir auch diesmal Bilder-
buchwetter während allen Renntagen. Die alpinen Rennen fanden auf der 
Salzegg unterhalb des Eigers statt, die Langlaufrennen in Grindelwald Grund. 
Highlight aus ESV-Sicht: der erstmalige SM-Titel im Slalom von Marco Tami. 
 
Unifun-Skicup 
Der ESV Luzern stellte zwei Sieger. Gregor Berchtold mit dem Punktemaximum 
bei den Herren 5 und Sandro Sattler bei den Herren 2. Total waren 11 ESV-ler 
rangiert. 
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Obmänner Treff in Zug 

Beim Obmänner Treff wurde unter anderem bekannt, dass die Rennen in Les Di-
ablerets und Unterbäch nicht mehr stattfinden werden. Die Churfirstenrennen ma-
chen 2011 eine Pause. Wie es weitergeht ist noch offen. 
 
Obmann Ski, Beat 
 
 
Saisonauftakt in Leysin 

 
Drei ESV-ler machten sich am Samstag, 15. Januar 11 auf den Weg nach Leysin 
zum Saisonstart der Regionalrennen. Bei herrlichem Wetter, Temperaturen im 
Plusbereich und guten Bedingungen wurde ein Riesenslalom absolviert. 
Gregor gewann bei den Herren 5 mit der drittbesten Tageszeit! Fritz und Herbert 
klassierten sich bei den Herren 4 auf den Rängen 4 und 7.  
 
Bemerkung für die Saison 2012: 
Am Samstag/Sonntag, 7./8. Januar 2012 wird der CSC Lausanne eine zweitägige 
Austragung durchführen. Geplant ist ein Gesamtpaket mit Rennen und Übernach-
tung. Also schon mal in der Agenda eintragen! 
 
 
Rennen auf Davos Pischa 

 
Bei herrlichem Wintersport-Wetter fanden auf Davos Pischa 2 Riesenslalomläufe  
statt. Für den ESV Luzern waren 4 Rennläufer am Start.  
Auszug aus der Rangliste: 
 
1. Berchtold Gregor V ESV Luzern 1.00.22 0.59.36 1.59.58 
        
1. Fischer Urs IV ESC Soldanella 0.55.86 0.55.26 1.51.12 
5. Bieri Fredy IV ESV Luzern 1.01.62 1.01.70 2.03.32 
7. Zimmermann Fritz IV ESV Luzern 1.11.08 1.09.93 2.21.01 
        
1. Büsser Karl Elite ESV Rheintal-W. 0.52.55 0.52.31 1.44.86 
4. Tami Marco Elite ESV Luzern 0.54.48 0.54.56 1.49.04 

 
 
Sämtliche Ranglisten sind auch unter www.svse.ch/wintersport abrufbar. 
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vakant; tennis@esv-luzern.ch 

 

1986 -2011 
 

Tennis-Adventure in Wilderswil 
 

Donnerstag  -  Samstag  12. – 14. Mai 2011 
 

Wo  Tenniscenter Wilderswil 

  Hotel Berghof Wilderswil 

 

Angebot Tennisunterricht in Gruppen von max 4 Personen 

  Plauschturnier am Samstag, Überraschungen 

  Tennislehrer Vico und Egidio 

  Doppelzimmer mit Dusche / WC / HP 

 

Zusatz Anreise am Mittwoch, individuelles Programm 

 

Preis  DZ  Fr.  320.00  (2 Nächte)  Fr.  410.00 (3 Nächte) 

  EZ  Fr.  330 .00  (2 Nächte)  Fr. 425.00 (3 Nächte)  

  Einzelzimmer beschränkt verfügbar 

 

Anmeldungen bis am 31. März 2011 

Erika Risi, Wylstrasse 9b,  6052 Hergiswil 

erika.risi@bluewin.ch 

......................................................................................................................................

Name / Vorname 

Adresse 

PLZ Ort 

Tel / Email 

 

T'Shirt  (S,M,L,XL)  (Damen tailliert) ...............   

Farbe        weiss                      rot                   
 

DZ       EZ   

Anreise Mittwoch      Donnerstag 
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4. Aemme - Cup in Burgdorf vom 20. November 2010 

 
Christina sowie Bart und Jan nahmen am 4. Aemme-Cup in Burgdorf teil. In einem 
starken Teilnehmerfeld von 18 Spieler und Spielerinnen klassierte sich Bart im 
hervorragenden 3. Rang. 
 
Auszug aus der Rangliste 
3. Rang Bart van Weezenbeek   
12.Rang Christina Lötscher   
16. Rang Jan van Weezenbeek   
 
 
Jahresrückblick 2010 
 
Nachfolgend die Resultate der durchgeführten Turniere resp. Meisterschaften an 
denen Spielerinnen und Spieler des ESV Luzern teilgenommen haben.  
 
TT - Schweizermeisterschaft vom 21. März 2010 in Spiez 
Auszug aus der Rangliste (komplette Rangliste unter www.svse.ch)  
 
Kat A-Elite (15 Teiln.) 14. Rang Edi Müller Abstieg Kat. B 
Kat B (17) 10. Rang Günter Baigger  
 15. Rang Christina Lötscher  
Kat C (25) 20. Rang Jan van Weezenbeek  
 21. Rang Thomas Wisler  
 22. Rang Stefan Mägerli  
 23. Rang Osci Chinazzi  
Kat Damen (5) 1. Rang Cornelia Konieczny  
 4. Rang Christina Lötscher  
Kat Veteranen (12) 3. Rang Günter Baigger  
Kat Jungsen. (10) 7. Rang Edi Müller  
 9. Rang Stefan Mägerli  
Kat Junioren (3) 3. Rang Jan van Weezenbeek  
Kat Doppel (26) 9. Rang Baigger / Venetz  
 9. Rang Wisler / van Weezen-

beek 
 

 17. Rang Mägerli / Müller  
 17. Rang Müller / Chinazzi  
Kat Doppel Trost (12) 5. Rang Mägerli / Müller  
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Vereinsmeisterschaft vom 05. Mai 2010 

 
1. Rang Edi Müller 5. Rang Christina Lötscher 
2. Rang Erwin Durrer 6. Rang Stefan Mägerli 
3. Rang Günter Baigger 7. Rang Jan van Weezenbeek 
4. Rang András Özvegyi 8. Rang Osci Chinazzi 
    

 
Wandercup vom 18. Mai 2010 
 
Die Rangliste: 
1. Rang Bart van Weezenbeek 6. Rang Erwin Durrer 
2. Rang Thomi Özvegyi 7. Rang Günter Baigger 
3. Rang Edi Müller 8. Rang Stefan Mägerli 
4. Rang Christina Lötscher 9. Rang Osci Chinazzi 
5. Rang András Özvegyi   

 
 
Plauschdoppel vom 28.September 2010 

 
Die Rangliste: 
1. Rang András Özvegyi 7. Rang Thomi Özvegyi 
2. Rang 
3. Rang 

Bart van Weezenbeek 
Jan van Weezenbeek 
Günter Baigger 
Edi Müller 
Stefan Mägerli 

8. Rang 
 
10. Rang 

Franz Schuler 
Osci Chinazzi 
Christina Lötscher 
Erwin Durrer 

 
Euer Ressortleiter 
Stefan 
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Marcel Sidler; volleyball@esv-luzern.ch 

 
Jahresbericht 

 
Das 2010 wird als normales Volleyball- und Fit-Aerobic – Jahr in die Geschichte 
eingehen. 
Auch in diesem Jahr durften wir in den kalten Monaten wieder auf Conny Stock 
zählen, welche uns im Fit-Aerobic unsere Limiten in Bezug auf Kraft, Kondition 
und Koordination aufzeigte. 
 
Im Winter spielten wir gegen den ESV Olten einen Volley-Plauschmatch als Vor-
bereitung auf die Schweizermeisterschaft vom April. 
Luzern klassierte sich dann in Biel als achte von insgesamt neun Mannschaften. 
Mangels Spieler/Innen traten wir in diesem Jahr nur mit einer Mannschaft an. 
 
Entweder war es im Sommer zu nass oder es mangelte an Teilnehmern, um öf-
ters auf der Aufschütti Volleyball zu spielen. Trotzdem gab es zwei, drei Trainings, 
welche allen Personen Spass gemacht haben. 
 
Beim Turnier in Wolhusen hatten wir sehr interessante Spiele, doch schlussend-
lich mussten wir einsehen, dass wir noch nicht um die vordersten Ränge mitspie-
len können. 
 
Als Jahresabschluss genossen wir im Dezember im Restaurant ‚uno e piu‘ ein fei-
nes Essen. 
 
Die Teilnehmerzahlen unserer Donnerstags – Trainings schwanken sehr. Von 1-2 
Teilnehmer/Innen bis zu 10 Personen hatten wir dieses Jahr alles. 
 
 
Auf ein gutes, unfallfreies JAHR 2011 
 
 
Marcel Sidler 
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Aktuelle Berichte 

 
Weihnachtsessen: 
Nach zum Teil hektischer und v.a. verspäteter Ankunft (wegen Schnee) im Res-
taurant ‚uno e piu‘ in Kriens genossen wir als erstes unseren Apéro. Das feine Es-
sen im italienischen Restaurant servierte uns Melanie, welche auch schon bei uns 
mitgespielt hat. Zwischendurch gab es scharfe Blicke der Mutter und sofort stand 
das vorhin Bestellte auf dem Tisch. Nach dem Dessert zogen wir unsere Spuren 
im tiefen Schnee…. 
 
Trainings: 
Die Trainingsbeteiligung im neuen Jahr war sehr mager. Ein Training musste so-
gar ausfallen. Nach einer Umfrage stellte ich fest, dass es ganz verschiedene 
Gründe gab, wieso die einen oder anderen Personen nicht ins Training kommen 
konnten (v.a. das unregelmässige Arbeiten und Krankheiten waren das Haupt-
problem).  
 
Freundschaftsspiel gegen Olten: 
Am 10.02.2011 besuchten uns die Oltner zum traditionellen Vorbereitungsspiel 
zur Schweizermeisterschaft. Leider schafften wir es auch hier nicht mit 4 Spiele-
rInnen (Fränzi, Willy, Marcel S. und Koni) eine Mannschaft aufzustellen, so dass 
uns jeweils ein Spieler von Olten verstärkte, so dass wir 5 gegen 5 spielen konn-
ten. Es gab viele schöne Spielzüge zum Bestaunen und wir gewannen sogar 
mehr Sätze als die Oltner. Am 31.03.2011 möchten wir den Anlass in Luzern wie-
derholen. 
 
Blick in die Zukunft: 
Am 14./15. Mai 2011 werden wir  an der Schweizermeisterschaft in Rapperswil-
Jona teilnehmen. Ob wir eine oder zwei Mannschaften aufstellen können, werden 
wir in den nächsten Tagen erfahren. 
Auf eine rege Trainingsbeteiligung freue ich mich. Anmeldung via Doodle (Link auf 
www.esv-luzern.ch unter Vorschau Volleyball). 
 
Obmann Volleyball 
Marcel Sidler  
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Jahresbericht Wandern/Bergsteigen 

 
Auch wenn momentan frühlingshafte Temperaturen herrschen, ist es wieder 
höchste Zeit, auf die letztjährige Tourentätigkeit zurückzublicken. Die Verhältnisse 
während den Skitouren waren nicht sehr einfach. Zwei Anlässe (Cristallina und 
San Bernardino) wurden abgesagt, die Tour auf den Hoch Fulen um eine Woche 
verschoben und dann wegen dem vielen Triebschnee abgebrochen. Nur die 
Skitour auf den Rossstock und die Schneeschuhtour des SVSE Engelberg auf 
den Niederbauen wurden planmässig durchgeführt.  
Bei den übrigen Anlässen hatten wir mehr Glück. Einzig bei der Niesenwanderung 
musste Thomas auf den Lötschentaler Höhenweg ausweichen. Die übrigen Tou-
ren konnten planmässig durchgeführt werden, teilweise bei schönstem Sonnen-
schein (Nepali Highway, Davos), aber auch bei Nebel (Belalp) oder Schneefall 
(Abschlusswochenende). 
In der untenstehenden Zusammenfassung ist auch die unterschiedliche Teilnah-
me ersichtlich. Besonders gefreut hat mich die grosse Beteiligung auf dem 
Lötschentaler Höhenweg, der Bergwanderung bei Davos und der letzten Wande-
rung ins Ruedertal. Ich hoffe, dass in Zukunft die Skitouren, welche jeweils Martin 
leitet, etwas zahlreicher besucht werden. 
 
23.1.: Skitour Rossstock, 5 Teilnehmer (inkl. 2 Gäste) 
12.2.: Schneeschuhtour Niederbauen (von SVSE Engelberg), 13 Teilnehmer 

(wovon 1 ESV Luzern) 
21.2.:  Skitour Hoch Fulen, 2 Teilnehmer 
26.2.:  Skitour Cristallina abgesagt 
25.-28.3.: Skitouren San Bernardino abgesagt 
17.4.:  Wanderung Wasen-Ahorn-Luthern, 6 Teilnehmer 
29.5.:  Wanderung Neuthal-Bachtel-Wald, 5 Teilnehmer 
21.6.: Wanderung Lauchernalp-Fafleralp-Blatten (mit SVSE Engelberg), 12 

Teilnehmer (inkl. 4 SVSE Engelberg, 2 Gäste) 
3.-4.7.: Wanderung Mettelhorn (von SVSE Engelberg), 7 Teilnehmer  
25.-26.7.: Hochtour Alphubel, 5 Teilnehmer (inkl. 1 Gast) 
31.7.:  Nepali Highway, 8 Teilnehmer 
20.-22.8.: Bergwanderung bei Davos, 11 Teilnehmer (inkl. 2 Gäste) 
17.-19.9.: Bergwanderungen auf der Belalp, 5 Teilnehmer 
17.10.: Besuch der SVSE Sternwanderung in Aarberg, 6 Teilnehmer 
23./24.10.: Abschlusswochenende Ibergeregg, 8 Teilnehmer 
20.11.: Wanderung im Ruedertal (mit SVSE Engelberg), 11 Teilnehmer 
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Ich möchte den Tourenleitern Kathrin, Martin, Thomas und Guido (SVSE Engel-
berg) ganz herzlich für die Organisation und unfallfreie Durchführung danken. Oh-
ne sie wäre es nicht möglich, ein solch abwechslungsreiches Programm anzubie-
ten. 
 
Rothenburg, 18. Januar 2011 
Euer Obmann Marcel 
 
 

Für alle Anlässe lehnt der Tourenleiter jede Haftung ab, Versicherung ist Sache 
der Teilnehmer. Das Detailprogramm ist jeweils auf der Homepage www.esv-
luzern.ch ersichtlich oder bei Marcel Hofer (041 280 02 41; wandern-
bergsteigen@esv-luzern.ch) erhältlich. 

 
 

Skitour Cristallina (2911müM) 
 
Datum: Mittwoch, 30. März 2011 
Leitung: Martin Schmid (051 281 34 28, la-ol@esv-luzern.ch) 
 
Fahrt mit Auto nach Ossasco.  
Route: Ossasco (1313m) - Alpe di Cristallina (1800m) - Passo del Narèt 

(2438m) - Lago del Narèt (2340m) - Cristallina (2911m) - Passo di 
Cristallina (2568m) - Ossasco (1313m); ca. 5h Aufstieg. 

Anforderung: (SGA) sehr guter Alpinskifahrer mit guter Kondition für steile Auf-
stiege und Abfahrten. 

Ausrüstung: Übliche Skitourenausrüstung, inkl. LVS, Schaufel, Harscheisen, 
Sonnenschutz und Lunch für den ganzen Tag. 

Anmeldung bis 20. März beim Tourenleiter. 
Auskunft über die Durchführung erteilt der Tourenleiter am Vorabend ab 17 Uhr. 
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4 Skitourentage in Zinal 
 
Datum: Samstag-Dienstag, 09.-12. April 2011 
Leitung: Martin Schmid (051 281 34 28, la-ol@esv-luzern.ch) 
 
Abfahrt in Luzern um 13.00 Uhr 
Unterkunft:  Hotel in Zinal 
Tourenziele: z.B. Col de Tracuit (3250m), Cab. Du Mountet (2886m), Cab. 

D’Ar Pitetta (2786m), Cab. Becs de Bosson (2990m). 
Anforderung: (GA) guter Alpinskifahrer, teilweise sind steile Hänge (35°) zu be-

fahren. 
Ausrüstung: Skihochtourenausrüstung, inkl. LVS, Schaufel, Harscheisen, An-

seilgurt, Steigeisen, Pickel, Sonnenschutz und Lunch für 3 Tage. 
Anmeldung bis 30. März beim Tourenleiter. 
Auskunft über die Durchführung erteilt der Tourenleiter am Vorabend ab 17 Uhr. 
 
 

Wanderung Stöcklichrüz 
 
Datum: Sonntag, 17. April 2011 
Leitung: Marcel Hofer, Rothenburg (041 280 02 41) 
 
Abfahrt in Luzern um 08.10 Uhr 
Wanderung: Lachen (417m) - Bräggerhof (815m) - Stöcklichrüz (1247m) - Willer-

zell (892m), ca. 4¼h. 
Ausrüstung: Wanderschuhe, Regenschutz: Verpflegung aus dem Rucksack. 
Auskunft über die Durchführung erteilt der Tourenleiter am Vorabend ab 19 Uhr. 
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Wandern/Bergsteigen 
Marcel Hofer; wandern-bergsteigen@esv-luzern.ch 

 

Bergwanderung im Tessin 
 
Datum: Sonntag/Montag, 15./16. Mai 2011 
Leitung: Martin Schmid (051 281 34 28, la-ol@esv-luzern.ch) 
 
Abfahrt in Luzern um 07.18 Uhr. 
Unterkunft: Capanna Cadagno SAT (www.capanneti.ch; www.ritom.ch) 
Route: 1. Tag: Airolo (1141m) - Madrano (1156m) - Rütan (1615m) - Föisc 

(2208m) - Lago di Tom (2022m) - Capanna Cadagno (1921m) 
 2. Tag: Capanna Cadagno - Passo Forca (2112m) - Poncione 

d’Arbione (2409m) - Poncione Pro do Rodùc (2507m) - Pécianett 
(2764m) - Laghi Chiera (2316m) - Le Pipe (2667m) - Passo Predèlp 
(2452m) - Predèlp - Carì (1642m) 

Anforderung: 1. Tag: Wanderweg T2, 5-6h 
 2. Tag: Bergweg und weglos T5, 9-10h 
Ausrüstung: Bergschuhe, Regenschutz, Hüttenschlafsack; Verpflegung aus dem 

Rucksack. 
Es besteht die Möglichkeit vom Lago Ritom, Piora (1851m), nach Altanca (1390m) 
abzusteigen. 
Anmeldung bis 13. Mai 2011 beim Tourenleiter. 
Auskunft über die Durchführung beim Tourenleiter am Vortag ab 13 Uhr. 
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Rollender Kalender 
 
April 2011 
02.: Ski: Jochpass/Rigi-Derby Engelberg 
08.: GV ESV Luzern, Anker 
22.: Redaktionsschluss Sportbulletin 2-2011 
30.: 19. Jassmeisterschaft Kegelsporthalle Allmend 
 
Mai 2011 

07.: 34. Stadtlauf Luzern 
 
 

Herzliche Gratulation 
 
Zimmerli Heinz 09.03.1936 

 
Lustenberger Bruno 19.04.1951 

Zeder René 16.03.1936 
 

Vogel Hans 19.04.1921 
Omlin Paul 27.03.1920 

 
Delb Benno 20.04.1941 

Stadelmann Annemarie 27.03.1961 
 

Kägi Beat 23.04.1951 
Lüpold Jost 31.03.1917 

 
Zumstein Gianna 29.04.1946 

Schumacher Walter 02.04.1931 
 

Bieri Franz 04.05.1936 
Müller Fridolin 06.04.1931 

 
Huber Josef 13.05.1946 

Odermatt Arnold 06.04.1941 
 

Kuhn Claire 21.05.1956 
Stephan Dieter 06.04.1936 

 
Mahler Walter 21.05.1941 

Müller Heinz 07.04.1941 
 

Muheim Markus 21.05.1956 
Caminada Leonhard 10.04.1919 

 
Felder Simon 24.05.1931 

Stübi Werner 10.04.1951 
 

Schmidiger Leo 25.05.1919 
Polli Renato 12.04.1919 

    
 



 

 




